
einıgen Textbeispielen), die LU auftf die Gottesdienstgemeinde, das Vorbereitungsteam,
Qnı und Zeit, die Beteil1igung der Kinder der liturgıs  en Feler und d1e Formulierung
der exie betreffen. Zwar unterbreıten die Autoren ler 1Ne E1 beherzigenswerlter
Orschläge, unterlassen jedoch, nach Altersstuien diiferenzleren, obwohl S1e QUuUS-

TU  1C hervorheben, daß die Kinder zwischen L  14 Jahren keine es: ossene Gruppe
bilden. Das Prinzıp, die Kinder hatten „e1n ecC| au{f ihren Gottesdienst“ scheıint ın

seinen Konsequenzen noch nıcht umfassend bedacht Sse1IN. riahrene Kinderpsychologen
un aufgeschlossene Eltern konnten 1ler weiterhelien
Den theoretischen nregungen folgen ausgearbeitete Modelle, die ohl ehesten
fur Kinder w’C»  S der DI1IS Jahren geeigne sind die Autoren geben die Tuppe,
diıe S1Ee gedacht aben, nıcht I DIie Modelle entihalten ansprechende exte, dıie

jeweils unter einem bestimmten ema stehen un! sıch durchweg auf die ebieler (ein
OIS  ag rtstkommunionfeler) beziehen. och findet S1CchN unter ihnen auch 1ne KTEeuUZz-

wegandacht.
0ga: 1n ochgebet en die Autoren in ıNr Buch aufgenommen, das allerdings N1C 1mM

Inhaltsverzeichnıs ausgewlesen iıst. S1e en 1n seine verschiedenen Abschnitte au{f-

gegliedert un 1n den nregungen des ersten e11s versteckt Weer 1e un! eın

WweNn1g Geschick IUr Puzzle-Spiele besitzt, wird die Einzelteile rasch zusammenseizen onnen.
Schmitz

Dieter Lernprozesse ım Glauben. Ein Arbeitsbuch für die Erwachsenenbil-
dung mit dem Holländischen Katechismus. Freiburg Br 1970 Verlag Herder. 330 sI
kart.-lam., 21,50.
Se1t dem Erscheinen des vorliegenden uches VOI TEL Jahren ist das ema „theologische
rwachsenenbildung“ ımmer tärker 1n den Mittelpunkt des atechetischen Interesses gerückt.
Das Werk 8! als Arbeitsbuch TUr den Holländischen tech1smus verstanden SEe1N. Und
weil einlger angel der Holländische Katech1ismus als rundlage fUr die Erwachsenen-
atechese noch nıcı berboten wurde, ist 11a1l für jede Tbeitshilfe diesem atechismus
besonders dankbar
Das Buch greift die Ergebnisse eiNes Sem1ınars auf, das der Universitä Teiburg ber
didaktische und methodische Aspekte der theologischen Erwachsenenbildung gehalten
wurde.
el ist nıCcH L1LUTI theoretisch grün HOM  a sondern auch hinsichtlich weiter
bschnitte ın der Praxıls erprobt. Der Inhalt ist 1n sechs verschiedene hemenbereiche au{i-

geteilt, die ihrerseits wieder 1n je sechs bschnititie unterteilt s1ind. olgende IThemen
werden behandelt Die nach Jesus 1 gewandeltien Schriftverständnis Emeis)
Wandlungen 1M Erlösungsverständnis Bitter) Auf der Suche ach einer „Neuen
irche” 6 Zinke) andlungen 1M Sakramentenverständnis me1s) andlungen
1mMm Frömmigkeitsverständnis e Wandlungen 11 Moralverständnis (K. ang
eTt Themenkomplex wWIrd mit einer knappen Einiführung eTOoIInNe SOWI1Ee mıit einem
Literaturverzeichnis den behandelten Fragen abgeschlossen. Dıie Behandlung der einzel-
Ne  - bschnitte selbst versie. sich jeweils als didaktische Analyse SOWI1e als
TÜr das Gespräch Eme1s g1ıbt sodann 1ne Gesamteinführung ın die Intention und die
Methode der vorgelegten Arbeit.
Daß mehrere Mitarbeiter fÜr die Erstellung des Buches werden konnten, gehört

seinen Vorteilen Besonders DOosit1v ist die are bewerten, die uch
konsequent durchgehalten wird.
Zu beanstanden ist, daß das Adressatenbild undifferenziert ist und daß die Behandlung
der einzelnen Themenabschnitte Wen1g 1ın Teilziele gegliedert wurde.
Diıiese ängel dürfiten ZU. Teil auf die vorgegebene Bes  d  un der Seitenzahlen eınes
solchen uches zurückzuführen selın. Jeder, der mit dem Holländischen atech1smus arbeitel,
sollte vorliegendes Buch kennen un: benutzen. Jockwig
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